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[fol. 94r] 
 

Ausgab auf Pottenlohn 
 
Den 30. Maii dem Gerichts Potten, so das Hopfen 
  Gellt nach Straubing tragen, von 7 Meil Wegs  
  Pottenlohn zalt 
      1 fl. 10 kr. 
 
Peter Kolbinger, Potten alhie, so wegen der Ausständ mit 
  vnderthenigistem Bericht nacher München geschickht 
  worden, deme seind von 14 Meil Wegs, iede 10 kr., vnd  
  von 5 Tag Wardgellt per 15 kr. zalt worden 
      3 fl. 35 kr. 
 
Den 17. Martii Sigmundt Kolhauf, Potten, wegen fürder- 
  licher Abfürung des Waizens von Straubing mit vnder- 
  thenigistem Bericht aigens nacher München geschickht, 
  dem ist 14 Meil Wegs, iede 10 kr., vnd 4 Tag Wardgellt 
  laut Zetls zalt 
      3 fl. 20 kr. 
 
Von den Extracten dis Jar Trinkhgellt 
      1 fl. 30 kr. 
 

[fol. 94v] 
 
Summa der Ausgab auf Pottenlohn 
      8 fl. 35 kr.106 
 
 

                                                 
106 Die Summe der Einzelangaben ergibt 9 fl. 35 kr. Von LETZING unkommentiert. Vgl. LETZING: 
Rechnungsbücher III, S. 323. 


